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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TuS 1906 Naunheim II : SG 66 Hohenroth 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

Stanzel beendet mit Sieg das Spiel

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Gastteam der SG 66 Hohenroth, als Steffen Stanzel
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TuS 1906 Naunheim II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2 musste der Heimverein in
seinem 4. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Steffen
Stanzel, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 107
Minuten war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kaiser / Kaiser
konnten Engelhardt / Jarzmik anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Gwiazdowski / Becker gegen
Stanzel / Decker. Wenig Gegenwehr leisteten Heinrich / Hergeth bei ihrem 0:3 gegen Decker / Kuhn.
Das musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber.
Ralf Engelhardt hatte gegen Jörg Decker beim 11:9, 11:7, 11:8 keine Schwierigkeiten und
überraschte Decker, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen
wurde. Einen Zähler für das Team verpasste Freddy Gwiazdowski bei der umkämpften Niederlage
im fünften Satz gegen Steffen Stanzel. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für David Jarzmik verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Eckhard Decker. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Zähler beisteuern
konnte Karl Heinrich im Spiel gegen Daniel Kaiser, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dieter Becker die Partie gegen Torben
Kuhn mit 1:3 verlor. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Bastian Hergeth in seinem
Einzel gegen Roger Kaiser etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum
3:2-Erfolg gratulieren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS 1906 Naunheim II
und der SG 66 Hohenroth. Die gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Ralf Engelhardt bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Steffen Stanzel ab dem ersten Ballwechsel. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TuS 1906 Naunheim II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TV 06 Burgsolms am 04.11.2022 Punkte einzufahren.
Die Mannschaft der SG 66 Hohenroth wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TV 1894 Braunfels III am 28.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS 1906 Naunheim II

Doppel: Engelhardt / Jarzmik 0:1, Gwiazdowski / Becker 0:1, Heinrich / Hergeth 0:1 
Einzel: R. Engelhardt 1:1, F. Gwiazdowski 0:1, D. Jarzmik 0:1, K. Heinrich 0:1, D. Becker 0:1, B.
Hergeth 0:1 

 SG 66 Hohenroth
Doppel: Stanzel / Decker 1:0, Kaiser / Kaiser 1:0, Decker / Kuhn 1:0 
Einzel: S. Stanzel 2:0, J. Decker 0:1, D. Kaiser 1:0, E. Decker 1:0, R. Kaiser 1:0, T. Kuhn 1:0


